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Informationen zur Weiterbildung – einfach erklärt 
 
 
 
 
 
 
Wer macht die Weiter-Bildung (Veranstalter): 

 
 
 
 

 

Weiter-Bildung in 
  
Persönlicher Zukunfts-Planung, 
Personen-zentriertem und inklusivem Machen. 
 
September 2024 bis Mai 2025 
 
in Zürich 

Inklusiv seit 2011: 

Eine Weiter-Bildung für alle! 

Verein für Inklusion und Zukunftsplanung, Winterthur 
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Was ist Persönliche Zukunfts-Planung?  

Jede Person soll selbst entscheiden können, wie sie leben 
möchte. 
 
oder was und wo sie arbeiten möchte.  
oder wie sie ihre Freizeit verbringt.  

Bei der Persönlichen Zukunftsplanung wird zusammen 
mit anderen Menschen die eigene Zukunft geplant.  

Manche Menschen sagen auch: Das ist eine bestimmte 
Art der Beratung. 

Dabei steht die planende Person im Mittelpunkt.  
 
Gemeinsam mit der Person überlegt man: 
 

• Wer ist die Person?  
• Was kann sie gut?  
• Was ist der Person wichtig? 
• Welche Träume hat die Person für ihr Leben?  
• Welche Unterstützung braucht sie?  
• Wie kann sie selbst bestimmen? 
• Wie kann sie inklusiv leben? 
• Welche Wahlmöglichkeiten hat die Person? 
• Wer kann sie bei ihren Zielen gut unterstützen?  

Das schwere Wort dafür heisst personen-zentriertes 
Denken.  

 
 
Halten Sie mit dem Foto ihres Handys auf dieses 
Bild. 
Dann können Sie einen Erklärfilm anschauen. 
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Was lernen Sie zum Beispiel in dieser Weiter-Bildung:  

• Was ist personen-zentriertes Denken?  
• Was ist Persönliche Zukunfts-Planung?  
• Was ist besonders an Zukunfts-Planungen?  
• Welche verschiedenen Ideen 

für Zukunfts-Planungs-Treffen gibt es?  
• Warum brauchen Zukunfts-Planungen eine Gesprächs-

Leitung? Und wie geht das?  
• Unterstützungs-Kreise: Warum sind sie so wichtig?  
• Sozial-Raum: Wie können Menschen 

an ihrem Wohn-Ort dabei sein und selber mit-machen?  
 

Sie denken viel über sich selbst nach. 

Zum Beispiel darüber:  

• Wer bin ich?  
• Was kann ich gut?  
• Was mache ich gerne?  
• Was sind meine Träume?  
• Was sind meine Ziele?  
• Welche Unterstützung brauche ich?  
• Welche Unterstützung will ich?  
• Von wem will ich Unterstützung?  

 

Wer kann teilnehmen?  

Diese Ausbildung ist für Menschen, die selbst planen 
wollen  

oder andere beim Planen unterstützen wollen.  

Die Weiter-Bildung wird in einer inklusiven Gruppe 
angeboten.  

 



Bilder: Stefan Albers, Atelier Fleetinsel, 2013 + Olivia Schuff, wundergestalten 4 

Das heisst: alte und junge Menschen, behinderte und 
nicht behinderte Menschen, Menschen mit 
unterschiedlichen Berufen lernen gemeinsam.  

Sie sollten Lust auf eine inklusive Gruppe haben. 

An der Weiter-Bildung müssen mindestens 16 Personen 
teilnehmen.  

Wenn die Gruppe zu klein ist, wird der Start verschoben.  

 
Wie können Sie die Weiter-Bildung abschließen?  

Am Ende bekommen Sie:  

• Eine Teilnahme – Bestätigung  
• Ein Zertifikat als Botschafter oder Botschafterin  
• Oder ein Zertifikat als Moderator oder Moderatorin  
• Oder ein Zertifikat als Begleiter oder Begleiterin  

In der Weiter-Bildung erklären wir, was man für 
welchen Abschluss machen muss.  

Am Ende der Weiter-Bildung entscheidet der Leiter, 
wer welchen Abschluss bekommt.  

 

 

Wo findet die Ausbildung statt?  

Im Gemeinschaftszentrum Bachwiesen in Zürich-
Altstetten im grossen Saal. 

Der Saal ist barrierefrei. 

Das ist die Adresse: 
Bachwiesenstrasse 40 
8047 Zürich 

Der Baustein 5 findet in einem Bildungshaus statt. Dort 
werden wir übernachten. 
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Wann findet die Weiter-Bildung statt? 

Baustein 1: 27. und 28. September 2024 
Baustein 2: 25. und 26. Oktober 2024 
Baustein 3: 13. und 14. Dezember 2024 
Baustein 4: 17. und 18. Januar 2025 
Baustein 5: 21. und 22. Februar 2025 
Baustein 6: 21. bis 23. März 2025 (im Bildungshaus) 
Abschlusstag: 09. Mai 2025 

Uhrzeiten: immer von 9:00 – 17:00 Uhr (ausser 
Baustein 6 im Bildungshaus) 

Sie sollten an allen Bausteinen teilnehmen. 

Sie dürfen an einem Baustein fehlen. 

Zwischen diesen Terminen müssen Sie auch zu Hause 
etwas machen. Zum Beispiel: Sie probieren gelernte 
Dinge zu Hause aus. 

Das nennt man Selbst-lernzeit. 

Wieviel kostet die Ausbildung? 

Die Ausbildung kostet 2.990 Franken. 

Für Menschen mit wenig Geld, gibt es eine Ermässigung. 
Die Weiter-Bildung kostet dann weniger. 

In diesen Kosten sind alle Unterlagen und 
Zwischensnacks zum Beispiel Getränke, Obst und Guezli 
enthalten. 

2 Personen können eine Assistentin oder einen 
Assistenten mitbringen. 
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Wer leitet die Weiter-Bildung?  

Der Leiter heisst Tobias Zahn.  

Wer ist sonst noch dabei?  

Die Fach-Leute heissen: 

Carolin Emrich, Wiebke Kühl, Nicci Block, Caro Parpan, 
Ines Boban, Andreas Hinz und Björn Abramsen. 

 

  

Wie können Sie sich anmelden?  

Bitte füllen Sie das Bewerbungs-formular online aus.  

Öffnen Sie diesen Link: 

https://form.jotform.com/212774134469057 
 
Dort füllen Sie das Formular aus.  
oder 
Sie halten ihr Handy-Foto an diesen QR-Code 
 
Schreiben sie uns eine E-Mail. Dann helfen wir Ihnen: 
kontakt@winklusion.ch 
 
Melden Sie sich bis 01. August 2024 an. 
 

 
 
 

 
 
oder per QR Code 
 

 
 

Haben Sie noch Fragen?  

Sie können uns gerne schreiben:  

Tobias Zahn 
WINklusion – Verein für Inklusion und Zukunftsplanung 
 
E-Mail: tobias.zahn@winklusion.ch 

Internet-Seite: www.winklusion.ch 

 

 

 


